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Anforderungen Streckenangaben

180 km

1050 Hm

Asphalt/Beton: 55%

Schotter/Platten: 40%

Pfade: 5%
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Ilkerbruch

Braunschweig – Schandelah – Abbenrode – Königslutter –

Räbke – Schöningen – Hötensleben – Helmstedt – Walbeck –

Oebisfelde – Vorsfelde – Wolfsburg – Fallersleben –

Isenbüttel – Meine – Braunschweig

Digitale Daten der Tour für Navigationsgeräte

GPS-Track: https://www.gps-tour.info/de/touren/detail.169970.html

Weitere Informationen unter: www.elm-freizeit.de

(Quelle: GPS-Track-Analyse.NET)Höhenprofil

Tourübersicht

Die Region zwischen Braunschweig, Schöningen, Oebisfelde und 

Wolfsburg in drei Tagen entdecken. Diese Tour bringt sie zu vielen 

Kleinoden und Sehenswürdigkeiten quasi direkt vor der Haustür.

Für jeden Geschmack ist hier etwas dabei und Sie werden nach der 

Tour davon begeistert sein, wie facettenreich die Region ist.

Jetzt heißt es, die Packtaschen ans Rad und hinein ins Vergnügen.

Naturpark FM09 (Facettenreiche Landschaft)
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Quelle der Karte:

OpenStreetMap © freizeitkarte-osm.de
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Kaiserdom in Königslutter am Elm

Tagebauinformationspunkt Schöningen

Tourbeschreibung

Der Startpunkt der Tour für die Tourbeschreibung befindet sich am 

Rathaus in Braunschweig. Da die Tour als Rundroute geplant ist, kann 

sie auch an jedem anderen beliebigen Ort begonnen werden.

Vom Rathaus aus führt die Tour ein kurzes Stück durch die Innenstadt 

vorbei am Theater und weiter in östliche Richtung. In Abbenrode lohnt 

sich ein kurzer Abstecher zur bereits von Weitem sichtbaren 

Bockwindmühle. Das nächste Zwischenziel ist Königslutter am Elm, wo 

Sie aus guten Gründen einen längeren Zwischenstopp einlegen sollten. 

Die historische Innenstadt mit Rathaus, Stadtkirche und Geopark 

Informationszentrum sind sehenswert und nur wenig davon entfernt 

treffen Sie auf den mächtigen Kaiserdom, die Kaiser-Lothar-Linde und 

das Museum Mechanischer Musikinstrumente.

In Räbke, wo Sie die Schunterquelle und Mühle Liesebach finden, 

beginnt der Anstieg in den Elm. Die Alte Burg Warberg, das Karl-May-

Tal und das Elmhaus mit dem 4,5 m hohen Waldelefanten liegen auf der 

Strecke.

Schöningen begrüßt Sie anschließend mit dem Schloss und der Altstadt 

mit seinen vielen Sehenswürdigkeiten.

Radfahrer sind im Hotel SCHLAF SCHÖNingen herzlich willkommen.

http://www.schlafschoeningen.de/

Der zweite Tag der Tour beginnt mit der Besichtigung von paläon, 

Tagebauinformationspunkt und dem Grenzdenkmal Hötensleben, bevor 

es weiter in Richtung Helmstedt geht.

Naturpark FM09 (Facettenreiche Landschaft)
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Blick ins Allertal bei Walbeck

VW, Autostadt und VFL Stadion

Der Grenzwanderweg Offleben sowie der Lappwaldsee liegen direkt auf 

der Strecke und in Helmstedt lohnt sich ein kurzer Abstecher in die 

Innenstadt, bevor Sie an der Magdeburger Warte hinüber nach 

Sachsen-Anhalt fahren.

Der Kolonnenweg ist Zeitzeuge der ehemaligen innerdeutschen Grenze 

und in der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn werden Sie 

umfassend über die Grenzgeschichte informiert.

Ist anschließend der Lappwald durchquert, erreichen Sie die Aller und 

fahren dem Flusslauf folgend nach Oebisfelde. Auf diesem 

Streckenabschnitt sind in Walbeck die Ruine der Stiftskirche und in 

Weferlingen der Bergfried „Grauer Hermann“ und das Heimat- und 

Apothekenmuseum erwähnenswert.

In Oebisfelde sind Radfahrer im Hotel Am Markt herzlich willkommen.

https://www.hotel-am-markt-oebisfelde.de/

Der dritte Tag der Tour führt von Oebisfelde durch den Drömling nach 

Wolfsburg. Allersee, phaeno, Autostadt und das VW-Werk erreichen Sie 

gleich am Stadtrand und in der Innenstadt liegen Kunstmuseum und 

Planetarium. Vom Klieversberg haben Sie beim Verlassen der Stadt 

noch einen beeindruckenden Blick auf die Silhouette der Werksanlagen 

des Automobilherstellers.

Anschließend sollten Sie sich in Fallersleben ein wenig Zeit für die 

Besichtigung  des Schlosses und des Hoffmann-von-Fallersleben-

Museums nehmen und im weiteren Verlauf der Tour sind Sie im 

Ilkerbruch ganz nah an der Natur und der Tankumsee lädt im Sommer 

zu einem kurzen Badestopp ein.

Die Schlussetappe der Tour führt über Isenbüttel und Meine wieder 

zurück zum Ausgangspunkt am Rathaus in Braunschweig.
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